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Tür anklopften? Ich wohneNummer IZIZ, ein paar hundert
Schritte vom Landungsplätze. Unser Oberösterreich wäre es

schon ein wenig der Mühe wert, wenn Sie schon aus Nord¬

deutschland den Süden besuchen, daß Sie es auch besähen; es

ist ein schönes Land, ein herrliches Land, das schönste im Kaiser-

tume. Vielleicht wäre ein Ausflug ins Hochgebirg möglich,

besonders in den jetzigen, wunderschönen Tagen. Mich selber

finden Sie in einer freundlichen Wohnung an der Donau, in

deren Fenstern ein Kranz prächtiger Hügel liegt, und in derem

Innern eine treffliche, geliebte Gattin waltet, (die Angela aus

den Feldblumen, zwar nicht so reich an Gut und Gelehrsam¬

keit, doch gewiß etwa noch reicher an Güte und Treuherzig¬

keit). Sie müßten mir aber, wenn sich dieser Vorschlag ver¬

wirklichen ließe, ein paar Tage vorher schreiben, damit ich nicht

etwa zufällig am Tage Ihrer Ankunft auf einer auswärtigen
Schule abwesendbin.

An Joseph Türck
Linz, 6. November 1851

.Die Gründung der Realschule endlich nahm mir fast

alle und jede Zeit schon durch vierMonate. Nun ist sie von uns

aus fertig, und wie ich hoffe prächtig, nur die Bestätigung

einiger Lehrer fehlt noch von seiten des Ministeriums. Es wer¬

den ein paar ausgezeichnete Männer kommen, und ich gebe

mich der Hoffnung hin, doch endlich einen Umgang zu

finden. Wäre nicht manche Amtsfreude, ich müßte endlich
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